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Neues aus dem 
Mittelalter 

26./27. November 2004 



 

Neues aus dem Mittelalter 
Werkstattgespräche im Institut für Fränkisch-Pfälzische 

Geschichte und Landeskunde Heidelberg 

Freitag, 26. November 2004 

11.00 Stadtführung mit Jochen Goetze (Treffpunkt Historisches Seminar) 
14.00  Begrüßung durch Bernd Schneidmüller (Heidelberg)  

Moderation: Carla Meyer (Heidelberg) 
14.30  Klara Hübner (Bern): 

Zwischen Wien und Welschland – Die räumliche Dimension des 
Botenwesens als Gradmesser für Bedeutung und Einfluss 
ausgewählter Städte des schweizerisch-oberdeutschen Raumes nach 
1450.  

15.15 Thomas Wetzstein (Frankfurt): 
Die Gerichtspraxis des Konstanzer Offizialats im Spiegel der 
Überlieferung des 15. Jahrhunderts 

16.00 Kaffeepause 

16.30 Ingrid Würth (Jena): 
Die Geißler des 14. Jahrhunderts und ihre Nachwirkungen in 
Thüringen 

17.15 Frank Prietz (Tübingen):  
Das Mittelalter im Dienst der Reformation – Die Nutzung 
mittelalterlicher Quellen im Chronikon Carionis 

19.00 Möglichkeit eines gemeinsamen Abendessens 

Samstag, 27. November 2004 

Moderation: Jörg Peltzer (Heidelberg)  
9.00  Sabine von Heusinger (Mannheim):  

Die Zünfte in Straßburg – Ein Werkstattbericht 



 

9.45   Andreas Bihrer (Freiburg):  
Der Konstanzer Bischofshof im 14. Jahrhundert. Herrschaftliche, 
soziale und kommunikative Aspekte 

10.30 Kaffeepause  

10.45 Uli Steiger (Heidelberg): 
Die Schenken von Erbach: eine Familie zwischen Ministerialität 
und Reichsstandschaft – Chancen und Grenzen 

11.30 Heinz Krieg (Freiburg):  
Zur Entwicklung des Selbst- und Hausverständnisses der 
Markgrafen von Baden 

12.15  Möglichkeit eines gemeinsamen Mittagessens  

Moderation: Elisabeth Handle (Heidelberg) 
14.00 Andrea Briechle (Heidelberg):  

Dux Saxonie et palatinus Rheni. Titel und Rang des welfischen 
Pfalzgrafen Heinrich (†1227) 

14.45 Jörg Schwarz (Mannheim):  
Macht und Ohmacht der Räte. Das Beispiel Johann Waldner  
(ca. 1430-1502), Kanzler und Rat Kaiser Friedrichs III. und König 
Maximilians I. 

15.30 Abschlussdiskussion  

 
 
 
 
 
Veranstalter:  
Institut für Fränkisch-Pfälzische Geschichte und Landeskunde  
Historisches Seminar der Ruprecht-Karls-Universität Heidelberg 
Tagungsort:  
Historisches Seminar der Ruprecht-Karls-Universität 
Grabengasse 3-5 
69117 Heidelberg 
Kontakt: carla.meyer@urz.uni-heidelberg.de 


